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Dringlichkeitsantrag für die Vollversammlung am 22.07.2020
Sicherheit für Radler und ÖPNV Fahrgäste in der Leopoldstraße!

Die Stadtverwaltung markiert schnellstmöglich auf den Radstreifen entlang der Ludwig- und 
Leopoldstraße zwischen den U-Bahnstationen Universität und Münchner Freiheit im Bereich 
der improvisierten Bushaltestellen des Schienenersatzverkehrs Zebrastreifen jeweils am 
Anfang und Ende der Haltestellen.
Gegebenenfalls prüft die Stadtverwaltung das Aufstellen / Markieren von „Achtung, 
Fußgänger“-Schildern an den Radwegen.

Begründung:

Die improvisierten Bushaltestellen für den Schienenersatzverkehr sorgen seit Montag, 
13.07., für jede Menge gefährliche Beinahe-Situationen zwischen den Fahrgästen des ÖPNV
und den Fahrradfahrern.
Dieser Antrag einhaltet eine preiswerte und schnell umsetzbare Lösung für mehr Verkehrs-
sicherheit. Die Unversehrtheit der ÖPNV-Gäste und das hohe Verkehrsaufkommen 
rechtfertigen eine absolut dringliche Behandlung.
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